
Dieser Text ist elektronisch textinterpretiert. Abweichungen vom Original sind möglich. 

649/J XXIII. GP 

Eingelangt am 12.04.2007 
Dieser Text ist elektronisch textinterpretiert. Abweichungen vom Original sind möglich. 

Anfrage 
der Abgeordneten Dobnigg 

und GenossInnen 

an den Herrn Bundesminister für Inneres 

betreffend Diensthundestaffel „Steiermark-Nord" 

Im Zuge der Reformen und Umstrukturierungen in der Sicherheitsverwaltung der letzten Jahre 
wurden auch die Standorte für Diensthundestaffeln in den steirischen Gemeinden Leoben und 
Niklasdorf aufgelassen und alle steirischen Diensthundestaffeln wurden zentral in Graz 
stationiert. Da sich diese neue Lösung nicht zur vollsten Zufriedenheit bewährt hat, ist seit 
einiger Zeit die Neuaufstellung einer Diensthundestaffel in der nördlichen Steiermark im 
Gespräch. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bundesminister für Inneres 
folgende 

Anfrage 

1. Welche Überlegungen, Pläne etc. über die Neustrukturierung und örtliche Neuansiedlung 
der Diensthundestaffeln in der Steiermark gibt es in Ihrem Ressort und wie weit sind diese 
gediehen? 

2. Soll in der nördlichen Steiermark eine neue Diensthundestaffel geschaffen werden? Falls 
nein, warum nicht? 

3. Falls in der Steiermark die Schaffung einer „Diensthundestaffel-Nord" beabsichtigt ist, bis 
wann soll diese realisiert werden? 

4. Wo soll diese „Diensthundestaffel-Nord" stationiert werden bzw. welche Standorte sind 
aus welchen Gründen in der engeren Auswahl? 

5. Welchen Umfang bzw. zahlenmäßige Größe soll diese „Diensthundestaffel-Nord" haben? 

6. Wer wird wann eine diesbezügliche Entscheidung zu treffen haben? 
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